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Vuvuzuelaicus 
Als der erste Dinosaurier als Vorhut 
der Ausstellung in der Innenstadt auf­
tauchte, wurde ihm übel mitgespielt. 
Die Krallen eines Vorderfußes brachen 
Unbekannte dem Ceratosaurus ab, 
eine Zahnleiste wurde zum Teil he­
rausgerissen und den Schwanz woll­
ten sie ihm abbrechen. Seit die übri­
gen 60 Dinos die Plätze der Innen­
stadt besetzen, herrscht jedoch Ruhe, 
zumindest, was Zerstörungswut be­
trifft. Die Euphorie, mit der sich tau­
sende Kinder seitdem auf die Modelle 
stürzen, ist aber mindestens ebenso 
gigantisch, wie ein T-Rex in Lebens­
größe. Den Veranstaltern von der 
Gießen Marketing GmbH muss ein 
wenig flau in der Magengegend wer­
den, wie selbstverständlich die Mo­
delle dabei bestiegen wurden. Gera­
de das wurde auf den Informationsta­
feln untersagt, um Schäden vorzu­
beugen. Mit der Fußball-WM und 
einer entfesselten Meute aus der Gat­
tung Vuvuzuelaicus wurde aber eben­
falls nicht gerechnet. Einige Exempla­
re wurden am Samstag nach dem Ar­
gentinien-Coup gesichtet, als sie zu· 
nächst das Buswartehaus am Rathaus­
vorplatz bestiegen und wenig später 
den Europasaurus (der heißt wirklich 
so) mit schwarzrotgoldener Flagge er­
klommen, um ihre Euphorie gröhlend 
zu unterstreichen, da wurde mir wie~ 
derum ein wenig mulmig. Wären die 
Dinosaurier einst auf solche Gedan­
ken gekommen, sie hätten wohl nie 
so lange die Geschichte der Erde do-
miniert. Oliver Kessler 
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